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Flybarless-Systeme sind pflegeleicht, was die Ein-
stellungen des Helis angeht. Mit den elektronischen
Helfern kann man einige mechanische Mangel ein-
fach ,,wegbiigeln“. Doch auch bei einem Flybarless-
System ist eine genaue mechanische Einstellung
von Vorteil. Denn ein Fehler, der nicht vorhanden ist,
muss auch nicht weggeregelt werden. Und das zahlt
sich in Form eines guten Flugverhaltens aus. Ein
praktisches Werkzeug zum schnellen und prazisen
Einstellen des Rotorkopfs bietet die neuseeldndische

Firma Soko Heli Tools an. Autor: Patrick Manz
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um Test stand das
Z Soko Kit genannte
Komplettset zur Ver-
figung. Enthalten sind die
Soko Gauge (digitaler Win-
kelmesser) und das Soko
Helical (Montageplattform)
als Hauptkomponenten. An
Zubehor liegen die benétig-
ten Batterien, eine Klettband-
schlaufe, ein Satz Schrauben
und eine Kurzanleitung bei.
Alles zusammen ist ordent-
lich in einer kleinen Tasche
verpackt. Eine vollstandige,
sehr ausfihrliche und hilfrei-
che Anleitung gibt es auf der
Internetseite  www.soko-heli-
tools.com zum Download.

= Soko Helical

Nach dem Offnen der Tasche
fallt einem zuerst die Monta-
geplattform auf. Diese kann
an den Blatthaltern oder auch
auf dem Zentralstiick des
Rotorkopfes befestigt wer-
den. Die Plattform ist fiir jede
HeligréRe vom 250er bis zum
700er geeignet.

In der Plattform sind funf
verschiedene Lochbilder an-
gebracht, die zu den Blatthal-
tern der verschiedenen Heli-
grofBen passen. Das Lochbild
besteht aus einer Bohrung fur
den Blattanschluss und zwei
weiteren Lochern, um den
Winkelmesser auf der Mon-
tageplatte zu verschrauben.
AuBerdem sitzt im Zentrum
der Plattform noch eine wei-
tere Bohrung, um diese am

Zentralstlick anstelle der Ro-
torkopfbremse zu befestigen.

= Soko Gauge

Den zweiten Blick zieht der
digitale Winkelmesser auf
sich. Auf dessen Oberseite
befinden sich zwei Druck-
knoépfe. Einer dient zum Ein-
und Ausschalten bzw. zum
Zurlicksetzen des Messwerts.
Der zweite Knopf ermdglicht
das ,Einfrieren” des aktu-
ellen Winkelwertes. Auf der
Unterseite sind zwei Mut-
tern in Langlochern in einem
Kunststoffgehause eingelas-
sen. Diese Langlocher dienen
dazu, den Winkelmesser in
montiertem Zustand auf der
Montageplattform verschie-
ben zu kénnen.

Das Display des Winkelmes-
sers ist klappbar. Somit ist
eine gute Ablesbarkeit aus
den meisten Perspektiven ge-
geben. Zwei Zeilen informie-
ren Uber die Lage des Winkel-
messers. Der obere Wert ist
hierbei als Absolutwert zu se-
hen. Dieser kann nicht veran-
dert werden (vergleichbar mit
einer Wasserwaage). Der in
der zweiten Zeile angegebene
Wert ist inkrementell. Dieser
Wert kann in jeder beliebigen
Position genullt werden. Win-
kelanderungen werden dann
zu der zuvor gesetzten Null-
lage angezeigt. Eine positive
oder negative Winkelande-
rung wird mit Hilfe einer Gra-
fik veranschaulicht.

Der Winkelmesser muss je-
doch nicht zwingend mit den
Schrauben uber die Langlo-
cher fixiert werden. Eine mit-
gelieferte Klettbandschlaufe
eignet sich ebenso dafir. Der
beiliegende Satz Schrauben
in diversen GroRen inklusive
Unterlegscheiben ist dazu ge-
dacht, die Montageplattform
auf dem Zentralstlick des He-
lis zu befestigen.

Letztendlich fehlt fir den
praktischen Einsatz nur noch
die Anleitung, die die korrek-
te Anwendung zeigt. Nach
dem Download des PDF-
Dokuments fallt auf, dass
die Anleitung dreifarbig ge-
kennzeichnet ist. Rot mar-
kierte Textabschnitte sollten
unbedingt gelesen werden.
Orange markierte Abschnitte
konnen ,nur mal kurz” tUber-
flogen werden und haben
eine nicht ganz so grol3e Be-
deutung. Grin markierte Tex-
te erlautern das Feintuning.

= Praxis

Ich werde hier nun nicht alle
Schritte in deren Einzelheiten
auffihren, denn das leistet
bereits die ausfluihrliche und
gut verstandliche Anleitung.
AulBRerdem wiirde der Umfang
hier den Rahmen sprengen. An
dieser Stelle sei aber erwahnt,
dass die Anleitung auch einem
erfahrenen Piloten noch Tipps
undTricks zu bieten hat, die das
Einstellen erleichtern und das
Ergebnis verbessern kénnen.
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| Beim Soko Kit ist alles dabei, um sofort loslegen zu kénnen. Die
| praktische Tasche sorgt dafiir, dass beim Transport und der Lagerung
L nichts verlorengeht.
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| mehrere Anschraubpunkte und passt auf Helis der 250er bis 700er
 Klasse.

L Die Grafik einer Wasserwaage zeigt die Neigungsrichtung. Oben steht
E der Absolutwert, unten der inkrementelle Wert. Er wird von einem
| zuvor gesetzten Nullpunkt aus gemessen.
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as klappbare Display des Soko Gauge ist praktisch. Aus den meisten Perspek-
iven kann es problemlos abgelesen werden.
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_—_

i die meisten Blatthalter geeignet ist.

] Hier ist gut zu erkennen, dass die Montageplattform dank der Stufungen fiir

Erste Erfahrungen sammel-
te ich mit dem Soko Kit an
meinem T-Rex 700 Nitro DFC.
Zuerst demontierte ich die
Rotorkopfbremse, um die
Montageplattform auf dem
Zentralstlick verschrauben zu
kénnen. Dann wurde der Heli
mithilfe des Winkelmessers
ausgerichtet. Papierunterla-
gen unter dem Landegestell
sind eine einfache und schnel-
le Losung, um den Heli bzw.
dessen Rotorwelle in eine
lotrechte Position zu bringen.
In dieser lotrechten Position
kann dann auch die Taumel-
scheibenneigung eingestellt
werden. Langenfehler der
Taumelscheibenanlenkung
kénnen so ausgebessert wer-
den, bis die Taumelscheibe

waagerecht steht. Wie bereits
erwahnt, gibt es hierzu gute
Tipps in der Anleitung. Die
Einstellung der Pitchwerte an
den Blatthaltern ist dann ein
Klacks und schnell erledigt.

Was mit dem stabilen Lande-
gestell des T-Rex 700 ein Kin-
derspiel war, entpuppte sich
bei meinem Suzi Janis dann
jedoch mehr oder weniger als
Glicksspiel. Das Landegestell
des Suzi Janis ist bei weitem
nicht so stabil wie das des T-
Rex. Dadurch verdndert man
hier durch normale Montage-
schritte schon geringfligig die
Lage des Helis (das Landege-
stell wird etwas gespreizt und
verandert somit den Winkel
des Helis). Die in der Anlei-
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Nicht ganz optimal. Die Plattform lasst sich nicht in der Bohrung des Zen-
tralstiicks zentrieren und liegt nur an dem Radius auf. Passscheiben in der
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tung beschriebenen Schritte
konnte ich hier also nicht wie
vorgegeben anwenden.

Des Weiteren versuchte ich
die Einstellarbeiten auch an
Helis der 500er und 450er
Klasse vorzunehmen. Auf-
fallend dabei ist, dass die
GroRe des Helis auch die
Handhabung des Soko Kit be-
einflusst. Je groBer der Heli
ist, desto besser lasst es sich
damit arbeiten. Aber auch bei
kleinen Helis ist es mit genu-
gend Vorsicht und Sorgfalt
anwendbar.

Aber nochmals zurlick zu mei-
nem ersten Testobjekt: Beim
Erstflug des T-Rex 700 Nitro
DFC fiel sofort auf, dass der
Blattspurlauf auf Anhieb kor-
rekt eingestellt war. Ebenso
war keinerlei Drift auf derTau-
melscheibe zu bemerken. Das
heil3t, dass diese auch korrekt
im Winkel ausgerichtet war.
Das Soko Kit hat hier als niitz-
liches Werkzeug einen perfek-
ten Job geleistet.

= Fazit

Beim Soko Kit Giberzeugt nicht
nur das Produkt selbst, son-
dern besonders auch die sehr
gute Anleitung mit vielen
wertvollen Tipps und Tricks.
Schon beim Durchlesen stellt

sich so mancher ,Aha-Effekt”
ein. Die Montageplattform
Soko Helical (auch einzeln
erhéltlich) ist hilfreich bei
Blatthaltern, die keinerlei An-
setzpunkte fur einen digita-
len Winkelmesser aufweisen.
Das klappbare Display des
Winkelmessers Soko Gauge
erwies sich in mancher Si-
tuation als sehr praktisch.
Ebenso sorgt die Anzeige des
absoluten Winkels und des in-
krementellen Winkels fiir eine
gute Ubersicht. Fiir Piloten,
die Uber eine Anschaffung ei-
nes digitalen Winkelmessers
nachdenken, ist das Soko Kit
empfehlenswert, da dem Kit
auch noch nitzliches Zubehor
beigelegt ist.
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Hersteller/Vertrieb:

Soko HeliTools Limited,
Neuseeland

Preis {inkl. Versand):

Soko Kit: . . 96,- NZD, ca. 60,- €
Soko Helical: ...... 31,- NZD, ca. 20,- €
Soko Gauge: ... 81,- NZD, ca. 51,-€

// Info und Bezug:

www.soko-heli-tools.com
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Anmerkung von Soko Heli Tools:
Die Anleitung bietet vollwertige Alternativen sollte die Montage
nicht zufriedenstellend möglich sein!
Hintergrund: Die erwähnte Bohrung ist bei jedem Modell anders.
Darum ist eine optimale Montage nicht immer möglich. 
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